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Chronik in Kurzform
133 Jahre nach der Gründung (1890-2023)
1890 gründen einige Männer im Caffee 
Coenenberg an der Bolkerstraße 18 (heute 
Louisiana) die Karnevalsgesellschaft 
Kaffeepöttche. Die Gründer sind überwiegend 
selbstständige Unternehmer aus der Altstadt.
Der erste Präsident Johann Spiekenheuer, 
Theodor Busch, Josef Busch, Julius Schrimps, Franz 
Bohner, Friedrich Röhr, Carl Geck und Hubert 
Books sind die heute noch bekannten 
Gründungsmitglieder.
Spätestens 1892 stößt Hänneschen-Impresario 
Wilhelm Josef Millowitsch (Großvater von Willy 
Millowitsch) dazu.
1895 finden bereits 11 Veranstaltungen von  
Kaffeepöttche statt und der Verein hat über 500 
Mitglieder.
1900 wird der Vereinsname in GROßE Karnevals-
gesellschaft 1890 e.V. geändert. Der Name 
Kaffeepöttche  paßt nicht mehr zu einem Verein 
mit mehr als 500 Mitgliedern.
Bis zum 1. Weltkrieg werden die Veranstaltungen 
der GROßE immer mehr besucht. Das Konzept 
hochwertige Unterhaltung für große Teile der 
Bevölkerung erschwinglich zu machen geht voll auf. 
Der Krieg und anschließende Besatzung durch die 
Franzosen bringt den Karneval fast 10 Jahre zum 
Erliegen.
Nachdem der Karneval ab 1925 wieder langsam 
erblüht, findet am 20. Februar 1927 bei einer 
Sitzung der GROßE die erstmalige 
Rundfunkübertragung im rheinischen Karneval
auf allen deutschen Sendern statt.
1935 lassen GROßE Präsident Eduard „Schwoi“ 
Czwoydzinski und Prinz Hermann II. (Kluthe) vor 
ihrem Haus an der Stephanienstraße den 
Hoppeditz in seiner heute bekannten Form 
wiederaufleben.
1939 wird noch Karneval gefeiert, bevor kurz 
danach der 2. Weltkrieg ausbricht und der Karneval 
erneut fast 10 Jahre lang  keine Rolle mehr spielt.
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Im Juni 1943 wird die Tonhalle durch einen 
Bombenangriff zerstört. Im November 1943 geht 
der gesamte Kostümfundus der GROßE durch 
Brandbomben verloren.
Am 4. März 1946 findet bereits wieder die erste 
Veranstaltung der GROßE im Europa Palast (heute 
Edeka Zurheide, Graf-Adolf-Straße) statt. Nur 6 
Monate nach dem 2. Weltkrieg war das eine 
unglaubliche organisatorische Leistung.
Der Wiederbeginn der GROßE nach dem Krieg 
wird von einigen Personen vorangetrieben, die sich 
im Karneval viel Bekanntheit geschaffen haben: u.a. 
Willy Busch (stadtbekannter Spirituosenhändler, 
besser als Erfinder des Killepitsch bekannt) und 
Jupp Schäfers (er war lange als Hoppeditz aktiv).
1951 veranstaltet die GROßE bereits wieder 6 
Sitzungen und 3 Kostümfeste. Es wird auch eine 
Sitzung durch den NDWR im Rundfunk
übertragen.
1956 wählt die Gesellschaft Hermann H. Raths
zum 1. Vorsitzenden. Legendär sind die jährlichen 
Freundschaftsbesuche der Prinzengarde aus Köln 
unter Thomas Liessen. Zu den Höhepunkten dieser 
Zeit zählen ebenfalls die Besuche von Jacques 
Königstein mit dem Aachener Karnevalsverein 
von 1859.
1964 wählen die Mitglieder Hermann H. Raths
zum neuen Präsidenten. Unter seiner Führung 
werden die Sitzungen immer prachtvoller. Neben 
einer opulenten Bühnendekoration wird auch das 
Ballet der GROßE etabliert. Die Bälle sind 
gesellschaftliche Höhepunkte, wo bekannte 
Orchester und Bands ein großes Publikum 
unterhalten.
Im Oktober 1975 tingelt die GROßE auf Einladung 
von Rot-Weiß-Johannesburg nach Südafrika. Im 
Gepa    ck bringt die GROßE zwei Büttenredner, 
das Hammer Fanfaren-Corps und die Polizeikapelle 
Düsseldorf mit. Auf allen Stationen geben unsere 
Musiker umjubelte Konzerte. Höhepunkte sind die 
beiden Sitzungen in Pretoria und Johannesburg
sowie der Empfang beim Staatspräsidenten.
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Hermann H. Raths übergibt 1975 die Pritsche an 
seinen Sohn Hermann Josef Raths. In der Folge wird 
im Verein ein Generationswechsel vollzogen.
1979 gelingt Hermann Josef Raths James Last für 
den Kostümball der GROßE zu gewinnen. Sein 
Auftritt bei der GROßE ist eine Sensation im 
Düsseldorfer Karneval. James Last prägt mit seinem 
40-köpfigen Orchester und dem typischen Happy 
Sound die deutsche Musikgeschichte.   
Nach dem Auftritt von James Last, gelingt der 
GROßE 1981 mit Kai Warner der nächste große 
Coup. Kai Warner ist eindeutscher Orchesterleiter, 
Produzent, Arrangeur und Komponist.
Am 24. Februar 1990 hat die Heiße Hexen Nacht
als neuer Ball-Typ bei der GROßE Premiere.
Am 25. Februar 1990 folgt die Fremdensitzung als 
Höhepunkt der Jubila ̈ums-Session. Höhner, Bläck 
Fööss und das Colonia Duett sind die wichtigsten 
Künstler des Abends.
2003 verlegt die GROßE ihre Veranstaltungen in 
den Rheinlandsaal des Hilton Hotels.
In der Session 2005 übergibt Hermann Josef Raths 
das Amt des Präsidenten an seinen Sohn Oliver 
Raths.
2011 wird die Jeck om Deck Party am 
Karnevalssamstag in das Ufer 8 verlegt. 
Hinzugekommen ist mit Weiber om Deck auch 
eine weitere Veranstaltung an Altweiber.
Bisher sind sieben noch bekannte Karnevalsprinzen 
aus den Reihen der GROßE  hervorgegangen: 
Hubert I. (1901), Heinrich Daniel (1926), Rudi 
Höhe (1985), Peter Kreutzer (1989), Klaus Dunaiski 
(1991 und 1992), Christian Feldbinder (1997) und 
Peter König (2001). Der 8. Karnevalsprinz der 
GROßE wird in der Session 2017/2018 Carsten 
Gossmann mit seiner Venetia Yvonne Stegel.
Gemeinsam mit den anderen beiden Frack-
Gesellschaften Allgemeiner Verein der 
Karnevalsfreunde AVdK und den Weissfräcken wird 
Frackzauber als vollständig neues 
Veranstaltungskonzept gemeinsam konzipiert und 
am 16.11.2019 erstmals unter großem Erfolg 
veranstaltet.
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Vorwort des 1. 
Vorsitzenden Marc 
Raths
Verehrte Freunde des 
rheinischen Karnevals,
wir freuen uns sehr, in der 
Session 2023/2024 wieder 
mit Ihnen zusammen eine 
großartige Zeit verbringen zu 
dürfen.
Als eine der bedeutendsten 
Gesellschaften Düsseldorfs 

freut sich die GROßE ganz besonders, mit ihren 
traditionsreichen Veranstaltungen wieder einen 
großen Beitrag zu einer tollen neuen Session 
beisteuern zu können. 
Wir sind stets bemüht, Ihnen das beste 
Entertainment auf höchstem Niveau erfolgreich zu 
präsentieren. Deshalb sind wir darüber begeistert, 
mit wieviel Freunde Sie unsere Veranstaltungen 
besuchen und diese phantastische Stimmung 
erzeugen. Fröhliche Menschen, großartige 
Kostüme, friedliches Beisammensein und eine 
gewaltige Portion Spaß an der Freud – dieses 
zeichnet die Veranstaltungen der Große KG 1890 
aus. Herzlichen Dank an alle unsere Gäste für diese 
großartige Unterstützung!
Wir sind stolz darauf, Ihnen mit unserer heißen 
Karnevals-Party „WEIBER om DECK“ an Altweiber 
und unserer GROßE–SITZUNG „Jeck unter 
Freunden“ am Karnevalssonntag die wohl 
glanzvollsten karnevalistischen Höhepunkte des 
rheinischen Karnevals in Düsseldorf präsentieren zu 
dürfen.
Ich freue mich auf viele fröhliche und unbeschwerte 
Stunden mit Ihnen zusammen und grüße Sie ganz 
herzlich mit einem dreifach kräftigen Düsseldorf 
Helau !

Marc Raths
GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.
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Vorwort des 
Präsidenten 
Oliver Raths
Liebe Freunde der GROßE,
unter dem Motto „Wat et nit 
all jöwt…“ starten wir mit 
neuen, attraktiven 
Veranstaltungen in eine tolle 
Session 2023/2024! 
Unsere karnevalistische Party 
an Altweiber „Weiber om 
Deck“ zählt zu den 
absoluten Highlights im Düsseldorfer Karneval. Die 
mitreißende Kostüm-Party findet in der angesagten 
Event Location „The Eight“ am Rathausufer im 
Herzen der Altstadt statt.
Bei der diesjährigen GROßE Sitzung im Hilton Hotel 
dürfen Sie sich wieder auf ein ganz 
außergewöhnliches Programm mit hervorragenden 
Künstlern und natürlich unserem Prinzenpaar der 
Landeshauptstadt Düsseldorf freuen, unsere 
alljährliches Highlight am Karnevalssonntag!
Ich bedanke mich an dieser Stelle bei unseren 
Freunden, Gästen und Gönnern, die uns seit Jahren 
die Treue halten, uns unterstützen und fördern. 
Ja, wat et nit all jöwt…, die GROßE goes Kids. 
Nach nunmehr 125 Jahren als traditioneller 
„Männer“-Karnevalsverein wird in dieser Session 
erstmalig ein eigener Kinder-Rosenmontagswagen 
mit an den Start gehen.
Wie in jedem Jahr wünsche ich uns allen eine tolle 
närrische Zeit mit stimmungsvollen Momenten, die 
sicherlich in Erinnerung bleiben wird!
3 x Düsseldorf Helau!

Oliver Raths
GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.
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Alaaf und Helau im Gürzenich
Am 25. Januar 2023 war es nun so weit, Köln und 
Düsseldorf trafen sich zur gemeinsamen 
Karnevalssitzung im traditionsreichen Kölner 
Gürzenich.

Köln und Düsseldorf, das ist wohlgepflegte Rivalität: 
Kölsch oder Alt, Landeshauptstadt oder 
Millionenstadt, „Effzeh“ oder Fortuna. Alles sensible 
Themen. Umso überraschender, dass beide Städte 
nun bei einer Sache zusammengefunden haben, die 
an beiden Standorten besonders ernst genommen 
wird - bei einer Karnevalssitzung.

10

GROßE Damen im Alaaf & Helau Outfit

Diana Heil, Petra Tappertzhofen, Steffi Solitro, 
Andrea Andree, Sandra Andree
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Am Mittwochabend haben zwei große 
Karnevalsgesellschaften unter dem Titel „Alaaf & 
Helau“ eine gemeinsame Sitzung gefeiert.

Auf Einladung des ADVK hat auch unsere Große 
von 1890 mit einer stattlichen Anzahl von 
Mitgliedern an der bis jetzt einmaligen 
Veranstaltung teilgenommen.

Alles, was im Karneval Rang und Namen hat, war 
sich an diesem Abend im Gürzenich eingefunden. 
Das Düsseldorfer Prinzenpaar, das Kölner 
Dreigestirn, die Präsidenten der verantwortlichen 
Karnevalsgesellschaften und zu guter Letzt auch die 
bekannten Künstler wie Brings, Höhner, Schopps, 
Canz und viele mehr.
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Die GROßE im Gürzenich



13



Es war ein kurzweiliger Abend, den wir alle sehr 
genossen haben. 

Einziger Wermutstropfen an diesem gelungenen 
Abend war die Tatsache, dass im Gürzenich nur 
Kölsch ausgeschenkt werden durfte und dass der 
eine oder andere Karnevalist sich in der stattlichen 
Anzahl an Baustellen auf dem kurzen Weg vom 
Gürzenich zum Busparkplatz verfangen hatte.

Jürgen Eckmann
GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.
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Swinging Funfares im Gürzenich

Holger Kunzmann und Petra Tappertzhofen
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Endlich wieder Karneval
Nach 2 Jahren pandemiebedingter Karnevals-Pause 
sind sich alle einig – endlich mal wieder richtig 
feiern – endlich wieder Karneval! 

Das „Ufer 8“, mittlerweile umbenannt in „The Eight“, 
ist geschmückt, die Fässer mit leckerem Schlüssel Alt 
und König Pilsener sind gekühlt und der DJ spielt 
sich warm. 

Da wird bei dem ein oder anderen noch am Kostüm 
etwas Hand angelegt, bevor es am 
Karnevalsdonnerstag pünktlich um 11:11 Uhr heißt: 
„Weiber om Deck“, los geht`s.

Nach kurzer Zeit war die Hütte voll und es wurde 
gefeiert, als hätte es die Coronapause nie gegeben. 
Es wurde getanzt, gesungen und die wieder 
gewonnene Feier-Freiheit genossen. 

Alles, auf das man zwei lange Jahre verzichten 
musste, war endlich wieder möglich. Und dieses 
positive Gefühl war nicht nur bei den Gästen 
spürbar – auch das Team des „The Eight“ und vor 
allem die Live Bands, wie zum Beispiel die Swinging 
Funfares, hatten eine Menge Spaß und haben dem 
Feierpublikum ordentlich eingeheizt. 

Die Party ging bis tief in die Nacht und bildete einen 
tollen Auftakt in das lange Karnevalswochenende!

17
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Am Sonntag folgte das nächste Highlight bei der 
GROßE Sitzung „Jeck unter Freunden“ mit Top-Stars 
des rheinischen Karnevals. Besonders gefreut haben 
wir uns über den Auftritt von Cat Ballou, aber auch 
alle anderen Bands, Comedians und Tanzgruppen 
haben den Saal zum Kochen gebracht. 

Emotional wurde es, wie in jedem Jahr, beim Auftritt 
des Prinzenpaares der Landeshauptstadt Düsseldorf. 
Der Besuch bei der Großen ist traditionell der letzte 
Auftritt von Prinz und Venetia vor dem Rosenmontag. 
Nach der Sitzung wurde noch lange im Foyer des 
Hilton gefeiert und getanzt. 

Und dann war er da - der Höhepunkt einer jeden 
Session - der Rosenmontag! Früh morgens wurde 
der Rosenmontagswagen endlich wieder aus der 
Wagenbauhalle gefahren und alle fieberten voller 
Vorfreude dem Start des „Zoch“ entgegen. Das 
Wetter spielte mit, die Stimmung hätte nicht besser 
sein können. Nach dem Rosenmontagszug wurde 
bei unserem Mitglied Christian Dauser auf dem 
Carlsplatz und später im Schlüssel noch kräftig 
gefeiert.   

Christoph Hilscher
GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.

18

Ausgelassene Stimmung im „The Eight“
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5 x 11 Jahre Kellertheater
Die kleine Gemeinschaft der Großen feiert jährlich 
den Karnevalsausklang am Aschermittwoch mit 
einem gemeinsamen Essen und dem Auftritt des 
Kellertheaters. Hieran nehmen, neben den 
Mitgliedern, auch deren Frauen und Mitglieder des 
Freundeskreises teil, um gemeinsam einen 
vergnüglichen Abend zu verleben.

Die Auftritte im Rahmen des Kellertheaters sind 
geprägt durch Persiflagen auf die Mitglieder und 
Sketche, die nach Vorlagen interpretiert vorgetragen 
werden. Hauptziel ist es dabei, uns selbst humorvoll 
auf den Arm zu nehmen.
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Rainer Gossmann



Wenn alle über das ganze Jahr lieb waren und keine 
besonderen Vorkommnisse Stoff für ein Thema 
liefern fällt es umso schwerer, Ideen für das 
Kellertheater zu entwickeln. Dann muss weiter 
ausgeholt und Gesellschaftsthemen eingebaut 
werden.

Beispiele gefällig? Wenn mehrere Mitglieder 
gleichzeitig am Counter des Flughafens in Prag 
versuchen, ein sichtbar schwer verletztes Mitglied 
ohne Papiere ins Flugzeug zu bugsieren, kann dies 
im Nachhinein, komödiantisch vorgetragen, sehr 
lustig sein! 

Oder stellen Sie sich vor, Mitglieder der Großen 
wären auf dem Heiratsmarkt verfügbar; mit welchen 
angedichteten und ironisch verkleideten 
Charaktereigenschaften sind sie wohl ausgestattet.
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Michael Schriefers, Tom Bauer, Rolf Töpfer, Andrea Andree

Stephan Schneider



Ab November setzen sich die Mitglieder des 
Ensembles zusammen und beratschlagen, welche 
Inhalte mit welchen Effekten geeignet erscheinen. In 
vier Proben werden dann die jeweiligen Auftritte 
einstudiert, entsprechende Verkleidungen 
angeschafft und alles Weitere vorbereitet, was 
erforderlich ist.

Mit großer Aufregung erwarten dann die Darsteller 
ihre Auftritte, weil wir nicht im Vorfeld wissen 
können, ob unsere Darbietungen auch ankommen. 

Hier darf man aber behaupten, dass die Auftritte 
bislang allesamt große Begeisterung ausgelöst 
haben und somit für das Ensemble Motivation 
gegeben hat, auch im nächsten Jahr mit viel Freude, 
neuen Ideen und ganz viel Spaß an der Freud im 
Kellertheater mitzuwirken.
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Rolf Töpfer, Steffi Solitro, Rainer Gossmann

Steffi Solitro, Rolf Töpfer, Rainer Gossmann



Viele Jahre wurde das Kellertheater u.a. von 
Wolfgang Weißenbach geleitet, bis dann Rainer 
Gossmann jahrelang das Zepter schwang. Seit 5 
Jahren darf ich eine wunderbare Gruppe von 
Aktiven zu unserem Auftritt führen.

Das Ensemble setzt sich zur Zeit zusammen aus 
Andrea Andree, Steffi Solitro, Michael Schriefers, 
Tom Bauer, Wolfgang Weißenbach und Rolf Töpfer.

Wir freuen uns, dass zur neuen Session Holger 
Kunzmann und Kevin Traber mit seiner Frau dazu 
stoßen werden.

Und natürlich gehören alle Mitglieder der Großen 
dazu, denn ohne sie hätten wir keinen Stoff, um uns 
selbst zu karikieren.

Rolf Töpfer
GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.
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Marc Raths, Tom Bauer, Rolf Töpfer, Steffi Solitro, 
Wolfgang Weißenbach, Michael Schriefers, Andrea Andree



25



26

Naturstein Michael Otto
Südfeld 3a

59174 Kamen
Tel.: 02307 / 944 69 57
Fax: 02307 / 944 69 58

Mobil: 01525 / 53 68 343
info@otto-naturstein.de



Meine erste Session
Als ob du nicht schon genug um die Ohren hast, 
sagte meine Frau Diana, aber was soll ich machen 
ich liebe meine Heimatstadt und ich liebe Karneval.

Ich habe das Glück, daß meine bessere Hälfte, (und 
das als westfälisches Mädel) genauso 
karnevalsverrückt ist wie ich. Und so lassen wir es 
uns seit Jahren nicht nehmen, ab November nach 
Beendigung der Kirmessaison, gemeinsam die 
Karnevalsession einzuläuten.

So führt uns am 11.11. der Weg zum Nasebands, 
ach guck, wer steht denn da, der Micky, der Dausi, 
der Nobbi und der Gossmann, Mensch da treffe ich 
glatt meine Schützenkameraden, aber ohne 
Uniform, sondern mit Kappe und feinem rotem 
Mantel am Klatschen und Singen, stimmt, die sind 
ja in der GROßE, sagte ich mir.

Und nachdem ich Michael Rohrbach sagte, wie toll 
ich das finde und auf der Suche nach einem für 
mich passenden Verein bin kam es, daß mich 
Christian Dauser und Carsten Gossmann einluden 
mal als Gast eine Mitgliederversammlung der 
GROßE zu besuchen.

So kam es, daß ich am 23.11.2022 das 1. Mal eine 
Mitgliederversammlung besucht habe und muss 
offen zugeben, daß ich auch anfangs etwas nervös 
war, da „Die GROßE“ schon was darstellt!!!
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Wir sind seit Jahren Gast bei der GROßE Sitzung im 
Hilton und „Weiber om Deck“ ist sowieso fest in 
meinem Terminkalender seit eh und je eingetragen.

Aber wie ist es wohl, den Vorstand und die noch für 
mich fremden Mitglieder ohne Karnevalstrubel 
kennenzulernen? 

Meine erste Mitgliederversammlung als Gast hat 
mir auf Anhieb sehr imponiert, mir gefiel vor allem 
die Seriosität des Vereins, aber gepaart mit einer 
familiären Herzlichkeit. Ich fühlte mich auf Anhieb 
wohl, obwohl ich über die Hälfte der Anwesenden 
bis dato gar nicht kannte. Nach der Versammlung 
haben wir uns nach ein paar Alt und Samtkragen 
noch besser kennenlernen können.

Meine erste Veranstaltung (offiziell als Gast), war die 
Tingel-Tour in den legendären Gürzenich zur Alaaf 
und Helau Sitzung. Wow, was für ein Erlebnis, 
gemeinsam mit vielen Düsseldorfer Karnevalisten 
ging es in Bussen von der Oper Düsseldorf aus in 
das Heiligtum des linksrheinischen Karnevals. Ganz 
besonders toll fand ich die Kostüme unserer 
GROßE-Frauen,  die mit viel Liebe zum Detail ihre 
Outfits, eigens für diesen Abend thematisiert, 
entworfen hatten.

Es folgten viele schöne ungezwungene Abende 
gemeinsam mit der GROßE.

28

Kevin Traber bei seiner ersten Mitgliederversammlung



Ein ganz besonderer Tag war der Besuch des Biwaks 
der Gerresheimer Bürgerwehr, mein erstes Mal im 
Mantel mit Kappe und Orden. Und ich war sichtlich 
überstolz an diesem Tag, Fahnenträger der GROßE 
sein zu dürfen, was eindeutig auf Videos und Fotos 
nachzuweisen ist.

Begleitet wurden wir abermals von dem Tanzcorps 
Fidele Sandhasen e.V., die für mich in dieser Session 
zu den absolut besten Tanzgruppen gehörten.

Dank der Einladungen der GROßE  kam ich auch 
endlich dazu, die Classic-Remise zu besuchen, was 
ich mir seit Jahren vorgenommen hatte, aber nie die 
Zeit dafür fand. Auf der Sitzung der Düsseldorfer 
Bürgerwehr kam ich in den Genuss diese 
einzigartige Eventlocation zu bewundern.

Nur Feiern geht natürlich nicht, es muss ja auch mal 
was getan werden. So wurde ich für die 
Dekorations- und Aufbauarbeiten für Altweiber 
„Jeck om Deck“ im „The Eight“ eingespannt, auch 
da bewunderte ich das Teamwork, aber auch den 
Einsatz vieler Mitglieder, die sich für keine schwere, 
schweißtreibende Arbeit zu schade waren.
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Kevin Traber als Fahnenträger
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Ein sehr geselliger Abend war das Richtfest des 
Rosenmontagswagens in der Wagenbauhalle, 
gemeinsam mit unseren Frauen und dem 
Freundeskreis der „GROßE“. So bekam ich endlich 
die Gelegenheit, den erweiterten Kreis der 
„GROßE“ näher kennen zu lernen. Diana freute sich 
mit den besseren Hälften der „GROßE“ ihre 
Bekanntschaft gemacht zu haben.

Absolut beeindruckend für mich war auch die 
Vorbereitung für die Sitzung im Hilton. Unglaublich, 
mit welch einem Aufwand so eine Veranstaltung 
ehrenamtlich, schon Monate im Vorraus, geplant 
wird. 

Gänsehautmomente: Mein persönlich größtes 
Highlight der Session war, im Elferrat bei der Sitzung 
mit dabei sein zu dürfen. Dieser Abend war ein 
einzigartiges Erlebnis, Lampenfieber und zittrige 
Knie mit inbegriffen.

Und zum krönenden Abschluss natürlich 
Rosenmontag. Es war grandios, zum ersten Mal auf 
einem Rosenmontagswagen zu stehen und zu 
sehen, wie Menschen jeden alters gemeinsam 
feiern. Besonders schön ist es, an seiner Familie und 
Freunden vorbei zu fahren und lauthals Helau 
entgegen zu rufen!

Allerdings war ich so gut drauf, daß ich glatt vergas, 
daß ich zum Abräumen nach dem Zug in der 
Wagenbauhalle eingeplant war. OK das werde ich 
im nächsten Jahr wieder gut machen, versprochen!
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Die Session haben wir am Aschermittwoch mit dem 
sehr witzigen Kellertheater der „GROßE“ ausklingen 
lassen, und was für eine Freude, ausgerechnet in 
einem meiner Lieblingsrestaurants Pigage in 
Benrath, das von unseren lieben Freunden betrieben 
wird. Ganz toll, was Mitglieder und engagierte 
Gattinnen mit viel Liebe für ein tolles Programm auf 
die Beine stellten! Ein rundum sehr gemütlicher und 
witziger Abschluss einer wunderbaren und sehr 
intensiven Session!

„Die GROßE“ auf der Cranger Kirmes in Herne! 
Was ein toller Tag, die erste Kirmeswoche hat es 
unaufhörlich geregnet, dieses sollte sich aber an 
dem Tag ändern, als die „GROßE“  aus Düsseldorf 
ins Ruhrgebiet nach Crange kam. Bei bestem 
Kirmeswetter haben wir von Ballwurfbude, 
Entenangeln, Karussell und achterbahnfahren, 
gebrannte Mandeln sowie dazu einem oder 
anderem Kaltgetränk einen wunderbaren Tag erlebt 
und die größte Kirmes in NRW erkundet.

Ich hatte die Gelegenheit und konnte meiner 
Karnevalsgesellschaft einen Blick hinter die Kulissen 
sowie einen Eindruck aus unserer Berufswelt 
verschaffen. Ein wirklich toller Tag und für mich eine 
wunderbare Abwechslung in meinem sonst so 
stressigem Job!

Zum Abschluss bleibt mir eigentlich nur DANKE zu 
sagen, daß Ihr mich so lieb in Eure Gemeinschaft 
aufgenommen habt!

Kevin Traber
GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.
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Meine erste Session als Thronadjutant
Hallo ich bin der neue ... Thronadjudant! Wer jetzt 
nur Bahnhof versteht, dem kann ich nur sagen, mir 
ging es genau so!

Am 1. Februar, also 2,5 Wochen vor unserer Sitzung 
fragte mich unser Präsident Oliver, ob ich den Job 
des Thronadjudanten übernehmen könnte. Als 
pflichtbewusster Karnevalist habe ich direkt 
zugesagt, gefolgt mit der Frage, was meine Aufgabe 
sei.

Ein Thronadjudant versorgt den Sitzungspräsident 
permanent mit Informationen über seine 
auftretenden Künstler. Er muss Änderungen im 
Ablauf der Auftritte vornehmen oder einfach 
Vorbereitungen für den Künstler auf der Bühne 
durchführen.

In der Praxis sieht das so aus: Die Band oder der 
Redner betreten das Foyer, ich nehme mit der Person 
oder Gruppe Kontakt auf, frage, wie lange er/sie 
brauchen, um fertig zu werden, gleiche das mit 
meinem Zeitplan ab und versorge den Präsident 
entsprechend mit den Informationen. Der Künstler 
tritt auf, nach dem Auftritt fragt man nach 
Rechnungen oder stimmt sich nochmal über die 
Abrechnung ab.
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Ich habe zugestimmt und den Job übernommen!

Am Sitzungstag bekam ich vom meinem Kassierer 
Christoph Klose alle erforderlichen 
Vertragsunterlagen jedes Künstlers mit 
Telefonnummer, einschließlich 2 
Verrechnungsschecks (ja, auch das gibt es noch!). 
Dann ein Abschlussgespräch mit meinem 
Präsidenten.

Zum Schluss erhielt ich noch von ihm sein Handy 
mit den Worten: „Falls ein Künstler sich verspätet 
oder sogar gar nicht kommt, ruft dieser auf meinem 
Handy an!“ 

Das trieb mir die Schweißperlen auf meine Stirn! 
Sowas kann ich heute Abend nicht gebrauchen!!!

Die Sitzung begann! Fanfarencorps und 
Düsseldorfer Bürgerwehr waren überpünktlich im 
Foyer und die Kontaktperson der jeweiligen Gruppe 
war schnell gefunden und auch direkt einsatzbereit.

Auch Cat Ballou, die aus Köln kamen, trafen 15 
Minuten vor der geplanten Zeit ein. Es läuft prima, 
dachte ich, während ich immer wieder die Strecke 
Foyer - Bühne hin und her rannte.
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Beim nächsten Programmpunkt kann es dann doch 
anders, 5 Minuten vor Auftritt war der Redner noch 
nicht da. Nützt nichts, dachte ich und wählte die 
Telefonnummer des Künstlers. Alles gut Simon, ich 
sehe das Hilton schon! In 20 Sekunden bin ich da! 
Okay, dachte ich, der Präsident muss ein wenig 
verlängern, damit wir auf der sicheren Seite sind.

Punktlandung! Auch dieser Act war gelungen. 

Bei den „Fidelen Sandhasen“ wurde es dann ein 
wenig sportlich. Erst mußte ich einen 
Aufenthaltsraum für die Mädels aufschließen, dann 
dem Präsident die Infos zukommen lassen und dann 
einen Tisch mit 30 Getränken für die Tanzgruppe 
bereitstellen. Schweißtreibend, aber mit Hilfe 
unseres Zeremonienmeisters Christoph Hilscher war 
auch dies schnell erledigt.

Die Sitzung wurde ein toller Erfolg und als die 
Swinging Funfares als Schlussnummer auftrat, kam 
ich auch endlich dazu, entspannt der Musik 
zuzuhören. Als wir dann alle gemeinsam von der 
Bühne gingen, habe ich auf meine Uhr geschaut. 
16.000 Schritte nur von diesem Abend, entspricht 
etwas über 10 Kilometer. 

Darauf ein schönes Altbier ... Prost! 

Simon Stegel
GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.
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Grußwort des 
Oberbürgermeisters
Liebe Mitglieder, 
Freundinnen und Freunde 
der GROßE Karnevals-
gesellschaft 1890 
Düsseldorf e.V.!
„Wat et nit all jöwt“ lautet 
das Motto der 
Karnevalsession 2023/2024 
in Düsseldorf, und überall in 
den Karnevalsgesellschaften 
und Vereinen laufen alle 
Vorbereitungen auf Hochtouren, um dieses jecke 
Leitmotiv fantasievoll mit Leben zu füllen. So auch 
bei der Großen Karnevalsgesellschaft 1890 
Düsseldorf, die mit ihrer Liebe zum Karneval und 
ihren beliebten Veranstaltungen und Aktivitäten zu 
den festen Säulen des hiesigen Winterbrauchtums 
zählt. 
Von Hoppeditz-Erwachen zum Sessionsauftakt auf 
dem Marktplatz bis zum Närrischen Zapfenstreich 
zum Ausklang stehen allerlei Highlights auf dem 
Programm, mit denen die Große zu Frohsinn und 
Geselligkeit einlädt. Ob beim Frackzauber, bei der 
Altweiber-Party Weiber om Deck oder der Sitzung 
Jeck unter Freunden - bei der Großen ist garantiert 
für beste Stimmung und gute Unterhaltung gesorgt.
Ich wünsche der Großen Karnevalsgesellschaft 
1890 Düsseldorf e.V. eine tolle Session, viel Freude 
und gutes Gelingen bei allen Aktivitäten und freue 
mich darauf, das Geschehen auch in meiner 
Funktion als Ehrenmützenträger dieser 
traditionsreichen Gemeinschaft aufmerksam zu 
verfolgen. 
Aus dem Rathaus grüßt Sie mit einem herzlichen 
Düsseldorf Helau!
Ihr

Dr. Stephan Keller
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Düsseldorf
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Grußwort des CC 
Vizepräsidenten 
Liebe Freundinnen und 
Freunde der GROßE!

Die kommende Session steht 
unter dem Motto „Wat et nit 
all jöwt“! 

Vielfältigere Möglichkeiten 
zur Gestaltung einer Session 
kann ein Motto eigentlich 
nicht bieten, denn hier kann 
der Düsseldorfer Karneval seine verschiedenen 
Facetten präsentieren. 

Diese gilt es in der Zukunft zu erhalten und 
auszubauen, auch im Hinblick auf die Gewinnung 
neuer Zielgruppen für das Winterbrauchtum. 

Nach wie vor ist die Basis für den Karneval in 
unserer Stadt, im Verhältnis zur Bevölkerungszahl, 
nicht groß genug. Und genau diese Basis muss sich 
in den nächsten Jahren vergrößern, langjährige 
Mitglieder der Vereine müssen motiviert sein 
weiterzumachen und vor allem, neue Mitglieder 
sollten gewonnen werden. 

Ziel muss es sein, die Begeisterung für den 
Düsseldorfer Karneval noch mehr zu entfachen. Es 
ist unser aller Aufgabe, im Großen und im Kleinen, 
neue Freunde für unser Brauchtum zu gewinnen, ob 
als Besucher der zahlreichen Veranstaltungen, als 
neue Mitglieder oder auch als monetäre 
Unterstützer der Vereine.

Ich wünsche der GROßE und ihren Gästen eine 
tolle und erfolgreiche Session.

Mit einem dreifachen „Helau“

Euer

Stefan Kleinehr
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Wat et nit all jöwt…

Der Jeck fragt sich am schönen Rhein:
‚Ja muss, wat kütt denn alles sein ?’
Nach Corona und der öden Impferei

kommt statt Schluss noch immer wat dabei?
Wir sind ja hier schon allerlei gewohnt

von manchem Narr, der seit Jahren 
falsch rum thront

und von dem Drieß aus all den Ämtern,
statt uns zu feiern und zu pampern, 
dat hat uns All doch schwer verblöfft
und voll erstaunt wat et nit all jöwt:

Zuerst schürt Habeck Angst um`s Russengas
denn Nordstream verschwand im Ostsee-Nass.

Wer dem Diktator Putin heut` noch glaubt, 
der ist doch um den Verstand beraubt.

Wer wie Putin bekriegt die Freiheit 
brutal mit Waffen, 

der gehört doch in den Käfig zu den Affen.
Wir Jecke wissen nur zu gut,

wer Freiheit abschafft, reizt auch unseren Mut,
auch wir wollen keine Sklaven sein, 

frei bleiben wollen wir an Oder, 
Donau, Elb` und Rhein.
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Öl und Gas mag Putin sperren,
doch wissen nicht nur Jecke sich zu wehren,

wer Angriffskriege bricht vom Zaun, 
der sitzt nicht mehr in unser`m Raum,
denn Freiheit ist der Menschheit Ideal

und dafür nehmen in Kauf wir manche Qual:

Zinsen und Preise schießen in die Höh`
überall gibt´s Pleiten - sogar auf 

unserer schönen Kö.
Ein Minister, der die Insolvenz nicht einmal kennt, 

versteht nix von Wirtschaft, der hat`s doch 
voll verpennt !

Beim Milliarden-Schuldenmachen
kommen Narren nicht ins Lachen,
denn die sie machen, führen uns 

direkt ins Krachen:
Sondervermögen soll die neue Rechnung heißen
und wir Narren sollen zahlen und verschleißen!
Und auch bei Heizung und bei Wärmepumpen 

lässt sich die Obrigkeit nicht lange lumpen,
ne, Leute, da macht ihr den falschen Dampf

schreibt weiter Märchenbücher und 
lasst den Krampf !

Ob Jeck, ob Narr auch wir sparen gerne Energie
doch machen wir das mit großer Phantasie:

Beim LICHTAUS lassen wir die Sterne strahlen,
das ist doch clev`rer als zu hohe Preise zahlen !

Statt im Neonlicht schmusen wir im Dunkeln,
denn das macht Freud` genau wie`s  Schunkeln.

Zum Feiern brauchen wir kein Russengas,
wir lachen und singen und haben dabei 

auch „ohne“ Spaß.
Wir halten Alt für die Krönung aller Biere

und bleiben jung damit statt schnöd` zu friere`.
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Im Düssel-Dorf sind wir verwöhnt, 
im Zoch die Obrigkeit über 
Tillys Mottowagen stöhnt,

denn unser Jacques zeigt der Oberen 
Schwächen unbestechlich auf 

ihre Gier, Eitelkeit und Machtmissbrauch 
auf jedem Wagen drauf,

so dass sein künstlerischer Spiegel unverzerrt
ihr Fehlverhalten punktgetreu für Alle aufklärt.

Seine Wagen reflektieren unsere Freiheit 
und bedingen deshalb allerorten Beweglichkeit.

Doch jüngst kam`s anders vor dem Vatikan,
denn da durft` Tillys Bischofswagen erst 

gar nicht ran:
Die Oberen dort wollten ihn nicht sehen,

weil sie von Aufarbeitung noch immer 
null versteh`n:

Wenn g`rad die Kirche Missbrauch 
unter´n Teppich kehrt, 

dann ist das krass, weil g`rad sie 
das völlig anders lehrt.

Wer Täter nicht der Straf` zuführt
und wen Opferleid lässt weitgehend ungerührt,

der kehret um die Moral der Welt,
der hat die Weichen falsch gestellt !

 Und wie ist das mit den Klimaaktivisten
und ihren Demos weltweit auf den Pisten ?

Sie waren auch bei uns zu seh`n,
ihr Vordringen indes nicht mehr zu versteh`n:

Auch bei uns besetzten sie den Airport
Achtung Leut`, das ist ne Straftat und kein Sport !

Drum ruft der Narr den Klimaklebern 
entschlossen zu,

lasst Flughäfen, Straßen und Plätze doch in Ruh,
allein aus Deutschland lässt sich die 

Klimawelt nicht retten,
global zu klein dafür sind unser Land und Städte.

45



Über Nacht lässt sich das große Ziel nicht wuppen,
da wird sich gut gemeint als Überehrgeiz 

schnell entpuppen,
denn Klima und Energiereformen müssen mit 

Vernunft gesteuert werden,
da hilft nicht solo, da müssen alle ran 

auf unserer schönen Erden.
So lasst uns die Zukunft stets mit 

Augenmaß gestalten 
und für Alles viel läng`ren Atem walten,

denn dann werden Alle gern zu uns 
kommen vom Gehöft

und begeistert klatschen wat et hier nit alles jöwt !

HELAU ! 

Wulff Aengevelt
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Rosenmontagswagen
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Veranstaltungen 2024
Am 11.11. findet 
direkt nach dem 
H o p p e d i t z -
Erwachen am 
Rathaus das 
GROßE Biwak zur 
Sessionseröffnung 
statt. Um 12.11 
Uhr beginnt die 
Party im 
Nasebands an der 
Mühlenstraße 14. Der Eintritt ist frei.

An Altweiber 
erstürmen ab 
11.11 Uhr die 
D ü s s e l d o r f e r 
Weiber die Party 
Location The Eight
am Rathausufer 8 
(Rheinpromenade). 

Die Karnevalsparty Weiber om Deck ist bekannt 
für ausgelassene Stimmung mit  Live-Bands und DJ 
bis zum Morgengrauen und daher jedes Jahr 
ausverkauft. 

Die GROßE lädt 
am Karnevals-
sonntag zu ihrer 
Sitzung Jeck unter 
Freunden ein. 
Diese ist krönender 
Abschluß des 
D ü s s e l d o r f e r 
Sitzungskarnevals 
und deren 
Höhepunkt. Neben vielen top Top Künstlern findet 
hier der letzte Auftritt des Düsseldorfer 
Prinzenpaares statt.
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Prinzenpaar
der Landeshauptstadt Düsseldorf 2023 - 2024
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Prinz Uwe I. & Venetia Melanie

PRINZENPAAR DER LANDESHAUPTSTADT DÜSSELDORF 2024
PRINZ UWE I. UND VENETIA MELANIE

WAT ET NIT ALL JÖWT

PRINZENPAAR DER LANDESHAUPTSTADT DÜSSELDORF 2024PRINZENPAAR DER LANDESHAUPTSTADT DÜSSELDORF 2024
PRINZ UWEPRINZ UWE II . UND VENETIA MELANIE. UND VENETIA MELANIE

WAT ET NIT ALL JÖWTWAT ET NIT ALL JÖWT
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Biographie des 
Prinzen
Bernd-Uwe Willer
geboren am: 6.4.1964
in: Neuss-Glehn
Sternzeichen: Widder
Grö̈ße: 187cm
Familienstand: verheiratet 
mit Melanie Willer
Kinder: Tochter Leonie

Bernd-Uwe, den heute nur noch jeder Uwe nennt, 
ist als erstes von zwei Kinder von Manfred und Ilse 
Willer in Glehn aufgewachsen. 

Nach einer Lehre bei der Deutschen Bank, folgten 
Fachabitur und das Studium der Betriebswirtschaft 
an der FH Düsseldorf.

1990 erfolgt der Umzug nach Berlin. In den 
folgenden 10 Jahren gab neben Techno-Musik viele 
prägende Erlebnisse und die erste 
Unternehmensgründung, bevor es dann 2000 
zurück in die rheinische Heimat ging. 1999 gesellte 
sich noch Leonie hinzu, die derzeit auf den Spuren 
ihres Vaters in Berlin wandelt. 

Die Rückkehr nach Düsseldorf war verbunden mit 
einem Kopfsprung ins rheinische Brauchtum. Von 
nun an waren Altweiber und Rheinkirmes wieder 
hohe Feiertage und der Eintritt in die KG 
Regenbogen am Ende einer legendären 
Nachtsitzung im Capitol anno 2005 folgerichtig.

2016/2017 folgte dann der vorläufige Höhepunkt 
von Uwes Karnevalskarriere: Als Sellerieprinz der 
närrischen Marktfrauen durfte er gemeinsam mit der 
dynamischen Präsidentin Melanie die Säle rocken.
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Biographie der 
Venetia
Melanie Willer
geboren am: 21.6.1972
in: Düsseldorf-Heerdt
Sternzeichen: Zwilling
Größe: 164cm
Familienstand: verheiratet 
mit Bernd-Uwe Willer
Kinder: Tochter Tabea und 
Sohn Leon

Melanie wurde als erstes von drei Kindern in 
Düsseldorf-Heerdt geboren. Sie verbrachte den 
größten Teil ihrer Kindheit in Lichtenbroich sowie in 
Oberkassel, wo ihr Großvater einen Malerbetrieb 
hatte. 

Nach Gymnasium am Rückert entschied sich 
Melanie zunächst für eine Ausbildung in der Pflege. 
Dieser Plan trat jedoch dann schnell in den 
Hintergrund, da sie den Weg ins 
„Familienunternehmen" antrat. In den Jahren 1994 
und 1996 kamen die Kinder Tabea und Leon zur 
Welt. 

Nach dem erfolgreichen Abschluss der Prüfung zur 
Hauswirtschafterin folgte an der FH-Niederrhein das 
Studium der Oecotrophologie, dass Melanie 2006  
abschloss.

Bei der Caritas im Kaufhaus Wertvoll kam es auch 
zum folgenschweren Casting für die Rolle der 
Präsidentin der närrischen Marktfrauen. Der arg 
dezimierte Verein suchte eine neue unverbrauchte 
Präsidentin und fand diese in Melanie. 

Von 2013 bis 2017 führte Melanie diesen 
traditionsreichen reinen Frauen-Verein zurück in die 
Mitte der Düsseldorfer Karnevalsfamilie.
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Garderobiere Ulrike „Ulli“ Reinhardt

Ulrike „Ulli“ Reinhardt ist die Schwester unserer 
verstorbenen ehemaligen Pagin Renate Höhe. Diese 
wiederum war die Ehefrau unseres langjährigen 
Mitgliedes Rudi Höhe. 1972 hat Ulli erstmals ihre 
leider bereits verstorbene Schwester Renate, als 
Pagin vertreten. Das hat Ihr so gut gefallen, dass sie 
bis 1985 Pagin der GROßE blieb.

Seit 1986 (also seit 38 !!! Jahren) organisiert Ulli als 
Garderobiere den perfekten Ablauf der Sitzungs- 
und Rosenmontagskleidung und Accessoires. Vor 
dem Sitzungs- und Zugbeginn bringt sie die vielen 
Mützen und Federn in Form und ordnet sie den 
richtigen Personen zu. In der knappen Zeit bei den 
Wechseln im Elferrat liegen stets die Mützen und 
Handschuhe in der richtigen Größe parat.

Bei kleinen und großen außerordentlichen 
Problemen mit der Kleidung behält sie bei aller 
Hektik immer die Ruhe und findet schnell eine 
Lösung. Ohne Ulli wären die Vorbereitungen zur 
Sitzung sicherlich ein Chaos bis in die letzte 
Sekunde.

Vielen Dank für die bereits sehr vielen Jahre Deines 
unermüdlichen Engagements für die GROßE!

Michael Schriefers
GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.
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Zugfahrer Willi Leuchtenberg
Von 1908 bis 1997 wurden in Neuss am Hafen 
Traktoren bei International Harvester Company 
(IHC) / Case hergestellt. Das Werk beschäftigte 
über 4.000 Mitarbeiter. Im Juni 1997 wurde es 
jedoch geschlossen. 

Damit ging gleichzeitig eine Ära zu Ende, in der IHC 
werksneue Traktoren für den Düsseldorfer 
Rosenmontagszug bereitgestellt hatte. Die 
Organisatoren des Rosenmontagszuges hatten nun 
die Herausforderung, in etwas mehr als 6 Monaten 
andere Zugfahrzeuge zu organisieren.

Willi Leuchtenberg aus Düsseldorf-Hamm hörte von 
diesem Problem. Seine Vater Willi war mit 
Hermann-Josef Raths befreundet und fragte bei ihm 
an, ob Willi jun. einmal mit seinem Traktor den 
Wagen der „GROßE“ ziehen dürfte. Hermann-Josef 
Raths war sofort einverstanden und bot Willi an, das 
einmal auszuprobieren. 

Willi hatte die Fahrt durch die bunt feiernde 
Menschenmenge des Rosenmontagszuges so gut 
gefallen, dass er dies in der Session 2023/2024 
nun bereits seit 27 Jahren macht.
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Ein roter IHC Traktor mit 32PS neben einem Lanz Bulldog mit 
28 PS. Die beiden modernen Traktoren außen haben bereits 

250 PS und 90PS.



Willi macht die Fahrt immer noch genau so viel 
Freude, wie im ersten Jahr. Das Einzige, was er 
gerne ändern würde, ist ein neues GROßE Schild für 
den Frontlader seines Traktors. 

Das bisherige Schild ist etwas in die Jahre 
gekommen und wurde ursprünglich von GROßE 
Mitglied Norbert Knuth in seinem Unternehmen 
produziert. 

Die GROßE bedankt sich herzlichst bei Willi für 27 
Jahre treuen Einsatz und freut sich bereits, in naher 
Zukunft 3 x 11 Jahre Jubiläum mit Willi feiern zu 
dürfen.

Michael Schriefers
GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.
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Willi Leuchtenberg auf seinem Lanz Bulldog



Künstlerbetreuer Norbert Knuth
Bei der GROßE hat fast jedes Mitglied mindestens 
eine Aufgabe. In der Summe trägt also jeder, der 
derzeit nur 24 Mitgliedern und 3 Anwärtern, zum 
Erfolg unserer vielen Aktivitäten bei! 

Heute: Die Betreuung der Künstler, Garden und des 
Elferrat, bei unserer Sitzung, am Karnevalssonntag.

Jeder, der unsere Sitzung. „Jeck unter Freunden“, im 
Rheinlandsaal des HILTON-Hotel besucht, hat  
schon mal im Foyer (linke Seite) unsere kleine „Nur 
für Mitglieder-Ecke“ gesehen. 

Hier regiert seit einigen Jahren Nobby und sorgt 
dafür, daß die eintreffenden, wartenden Künstler, 
Bands, Tanzgarden, aber auch der 11er-Rat, 
umsorgt und versorgt werden. 

Sein Vorgänger, Horst Fassbender, ist mittlerweile 87 
Jahre alt und hat diese Aufgabe abgegeben. So 
kann Nobby mit seinen 61 Jahren, noch einige 
Jahre sein Bestes geben. Ab der Session 
2023/2024 erhält er Unterstützung von Wolfgang 
Weißenbach, dies in Fortführung alte Tradition, sein 
Vater Hans Weißenbach hatte den Job in der 
Wirtschaftskommision mehr als 20 Jahre.

Seine Vielseitigkeit trägt dazu bei, daß er diese 
verantwortungsvolle und sehr intensiv-strapaziöse 
Aufgabe meistert. 
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„Nobby“ Knuth im Einsatz



Er ist bereits Stunden vor der Veranstaltung damit 
beschäftigt zu prüfen, ob denn  alles richtig 
aufgebaut ist, alle Getränke da und ob die 
Kühlschränke gefüllt sind, ob der Thronkellner 
(Service) bereit steht, ob …!

Auch vor Beginn der Sitzung geht es weiter. Nicht 
immer erfolgreich gelingt es ihm „Unbefugte“ aus 
der Ecke zu verscheuchen. Schließlich muß er ja mit 
den Getränken und Snacks haushalten, damit alle 
Künstler, Bands, etc.  adäquat verwöhnt werden 
können. 

In Abstimmung mit Thronadjutant Simon Stegel, der 
den Kontakt zu den Künstlern hält, bereitet er alles 
vor. Der vorgegebene Zeitplan für die Künstler ist 
hierbei das Maß aller Dinge.

Nobby ist seit dem 4. April 1992 Mitglied der 
GROßE. Im vergangenen Jahr konnte er sein 
30jähriges Jubiläum feiern. Im Laufe der Jahrzehnte 
hat er viele Aufgaben und Verantwortung  
übernommen. 

In Verbindung mit seiner Firma stand er für viele 
werbliche Produkte stets gerne zur Verfügung. Das 
Gästebuch beschriften, die Musikanlage für den  
Rosenmontagswagen aufbauen und vieles andere. 

Seit einigen Jahren ist er als Kommentator auf 
unserem Rosenmontagswagen nicht mehr 
wegzudenken. Er hat immer einen guten Spruch auf 
der Zunge, natürlich auch bei der 
Künstlerbetreuung in unserer „Mitgliederecke“. 

Weiter so, lieber Nobby. Die GROßE dankt Dir für 
Deinen Einsatz!

Klaus Dunaiski
GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.
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Die Mitglieder
133 Jahre nach der Vereinsgründung
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VORSTAND

Marc Raths
1. Vorsitzender

Carsten Gossmann
2. Vorsitzender

Prinz Session 2017/2018

Oliver Raths
Präsident

Christoph Klose 
Schatzmeister

Stephan Schneider
Schriftführer

EHRENMITGLIEDER

Dr. Wulff Aengevelt 
Protektor und 
Ehrenmitglied

Rainer Gossmann
Ehrenmitglied

Klaus Dunaiski
Ehren-Vorstandsmitglied
Prinz Session 1991 & 1992
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MITGLIEDER

Christian Andree
Wagenkommandant

Theo Andree

Horst Fassbender Christoph Hilscher
Zeremonienmeister

Dr. Wolfgang 
Nieburg

Guido Höhmann Norbert Knuth

Michael Schriefers
Archivar

Michael Rohrbach Prof. h.c. 
Karl-Heinz Schmäke

Tonino Solitro Wolfgang 
Weißenbach

Simon Stegel Rolf Töpfer

Christian Dauser Jürgen Eckmann
Redaktion

Holger Kunzmann
Hospitant

GÄSTE UND HOSPITANTEN

Kevin Traber
Hospitant

Martin Meyer
Gast
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Heizoel Mehlem
GmbH

Wir liefern Qualität – zuverlässig und schnell

Zuverlässig und schnell beliefern wir
unsere Kunden mit hochwertigem
Heizöl.
Auf unser erfahrenes Team können
Sie sich jederzeit verlassen!

Ihr Heizöl-Lieferant
für Düsseldorf und Umgebung

40235 Düsseldorf
Flurstraße 32
Telefon 0211- 6615 02
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EHRENMÜTZENTRÄGER

2021
Dr. Stephan Keller

Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt Düsseldorf

2016
Thomas Geisel

Ehemaliger 
Oberbürgermeister der 

Landeshauptstadt Düsseldorf

2016
Dr. Paul Fink

Partner der 
Insolvenzverwaltung FRH Fink, 

Rinckens, Heerma

2013
Rainer Mellis

Sprecher des Vorstands der 
Volksbank Düsseldorf Neuss 

e.G.

2008
Andreas Vogt

Geschäftsbereichsleiter Private 
Banking Sparkasse Düsseldorf

2008
Dr. Olaf Huth

Ehemals Mitglied der 
Geschäftsleitung HSBC 

Trinkaus

2006
Dirk Elbers
Ehemaliger 

Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt Düsseldorf

2003
Werner M. Dornscheidt

Ehemaliger Geschäftsführer 
Messe Düsseldorf

2003
Heinz Martin Humme
Unternehmensberater

2001
Ben Zamek

Ehemaliger Geschäftsführer 
Zamek Nahrungsmittelfabrik

1997
Dipl.-Ing. Udo Hensgen 

Geschäftsführer der 
Gesellschaft für Immobilien 

mbH

1997
Jürgen Bussow

Regierungspräsident a.D.

1995
Manfred Neumann

Ehemaliger Geschäftsführer 
der Schlösser Brauerei

1993
Reinhard W. Ottens

Ehemaliger Geschäftsführer 
Securitas Sicherheitsdienste

2021
Helmut P. Merch

Finanzvorstand Rheinmetall 
AG

2011
Wolfgang von Betteray †

Diplom-Kaufmann und
Insolvenzverwalter

1995
Hans Funk †

Altbürgermeister

2000
Günter Lange †

Ehemaliger Direktor der 
Privatbrauerei Frankenheim

2000
Rolf Leydorf †

Ehemaliger Direktor der 
HSBC Trinkaus & Burkhardt

1991
Heinz-Udo Fell †

Ehemaliger Geschäftsführer 
der Brauerei Schlösser
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1988
Dr. Fritz Behrens
Staatsminister a.D.

1988
Karl-Heinz Gatzweiler

Brauereibesitzer

1986
Karl-Heinz Stockheim

Gastronom

1986
Lutz Beckmann
Dipl. Kaufmann

1987
Bruno Recht †
Altbürgermeister

1986
Lutz Beckmann
Dipl. Kaufmann

1987
Klaus Bungert †

Ehrenoberbürgermeister

1987
Josef Kürten †

Ehrenoberbürgermeister
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FREUNDESKREIS

Astrid S. Gageik
Notarin 

Notariat Brünger und Gageik

Jürgen Geiselhart
Architekt

Geiselhart & Musch GbR

Sebastian van Betteray
van Betteray Immobilien e.K.

Dr. med. dent. Philip Dann
Apollonia Praxisklinik

Klaus Hinkel
Vorstand Hinkel & Cie. 

Vermögensverwaltung AG

Michael Müller
Unternehmer

Lars Kalfhaus
Geschäftsführer Dexcom 

Deutschland GmbH

Michael G. Meier
Unternehmer

Stephan Paffendorf
Vertriebsgeschäftsführer 

Martin Staud GmbH

Rainer Schäfer
Ehemaliger Geschäftsführer 

der Neuss Düsseldorfer Häfen 
GmbH & Co. KG

Stefan Prill
Geschäftsführer Altes 

Stahlwerk Eventmarketing 
GmbH

Thorsten Rütten
Vertriebsbetreuung Merck Fink 

Privatbankiers AG

Andreʼ Segin
Geschäftsführer Brauhaus 
zum goldenen Handwerk 

GmbH

Hans-Jürgen Tüllmann
Geschäftsführer Comitee 

Düsseldorfer Carneval e.V.

Asif Hasan
Senior IT Application 

Manager
Union Investment

Carlos Borreguero
Kaufmann
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Andreas Küpper
Geschäftsführer Theodor 

Küpper GmbH Karosserie & 
Lack

Stefan Kleinehr
Geschäftsführer Lust & Laune,

Bandmanager Brings

Oliver Fricke
Geschäftsführer

Fricke & Hollender

Julian Hagedorn
Zahnarzt

Philipp Hoff
Executive Board Member 
Basalt-Actien-Gesellschaft
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Hermann Josef Raths, Ehrenvorsitzender und 
Ehrenpräsident

* 1.4.1942 Düsseldorf, † 29.1.2022 Düsseldorf
Rudi Höhe, Ehrenmitglied

* 3.3.1935 Düsseldorf, † 15.3.2018 Düsseldorf
Helmut Graß, Ehrenmitglied

* 1.1.1928 Düsseldorf, † 18.2.2018 Düsseldorf
Horst Mehlem, Ehrenmitglied

* 13.7.1934 Düsseldorf, † 30.8.2017 Düsseldorf
Heinz Hermanns

* 30.9.1936, † 3.3.2016
Stefan Hartstein, Schatzmeister

* 3.11.1964 Düsseldorf, † 17.4.2013 Düsseldorf
Willi Dahmen

* 12.12.1927 Düsseldorf, † 13.9.2012 Düsseldorf
Carl Kemmerling

* 23.1.1917, † 6.10.2004
Jupp Schäfers, Präsident
* 1909, † 2000 Düsseldorf

Arnold Severin
* 10.11.1935, † 29.12.1999
Eberhard Igler, Protektor

* unbekannt, † 23.11.1997 Düsseldorf
Kurt Riebschläger, Ehrenvorsitzender

* 12.9.1934 Düsseldorf, † 17.11.1996 Düsseldorf
Hermann H. Raths, Präsident und 1. Vorsitzender
* 22.10.1906 Düsseldorf, † 21.5.1990 Düsseldorf

Engelbert Brandl
* 17.12.1901, † 16.6.1989

Hans Weißenbach, Wirtschaftskommission 
* 7.5.1931 Göttingen, † 4.12.1988 Düsseldorf

Wilhelm „Willy“ Brinkmann
* 25.10.1910, † 12.2.1991 Düsseldorf

Willy Kleinholz, Schatzmeister
* 6.3.1903, † 27.7.1980

Maximilian Metzger
* 30.7.1908, † 26.8.1979

Karl Domhardt
* 5.12.1910, † 16.5.1979

Otto Müller, Protektor
* 17.5.1895, † 24.3.1977

Walter Thierbach
* 22.7.1906, † 18.4.1977 Dorfprozelten

Karl Simon, Zeremonienmeister und Ehrenmitglied
* 10.2.1904 Düsseldorf, † 25.5.1975 Düsseldorf
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VERSTORBENE MITGLIEDER



Aloys „Alo“ Bohnen
* 25.12.1900, † 27.10.1973 Düsseldorf
Heinrich „Heinz“ Friedrich Schöning

* 7.11.1920 Düsseldorf, † 6.10.1973 Düsseldorf
Hans-Peter „Hansi“ Sültenfuss

 * 12.10.1926 Düsseldorf † 2.12.1972 Düsseldorf
Maximilian Baron Kottas von Heldenberg, Ehrenmitglied

* 29.4.1903, † 9.10.1972
Wilhelm „Willi“ Busch, Präsident

* 12.06.1910 Düsseldorf, † 2.2.1969 Düsseldorf
Willi Krüll

* 6.4.1903, † 13.10.1962 
Ferdinand Hubert Books 

* 16.4.1890 Düsseldorf, † 8.2.1962 Düsseldorf
Heinz Keusen

* 29.1.1905, † 11.10.1961
Joseph Schöning, Schatzmeister

* 16.4.1878 Düsseldorf, † 29.12.1958 Düsseldorf
Dr. August Strick

* 28.10.1895, † 6.11.1956
Friedrich Mathias Johannes „Johann“ Spiekenheuer 

* 14.8.1888 Düsseldorf, † 11.7.1956 Düsseldorf
Wilhelm Anton Siemes, Präsident

* 9.8.1882 Düsseldorf, † 15.12.1948 in Düsseldorf
Karl Volmar, Präsident

* 29.10.1874 Düsseldorf, † 18.12.1944 Arnstadt
Eduard Czwoydzinksi, Präsident

* 6.6.1880 Düsseldorf, † 12.06.1943 Düsseldorf
Carl Vitus Redemann, Präsident

* 13.5.1877 Düsseldorf, † 13.8.1933 Berlin Friedenau
Hubert Joseph Franz Books

* 22.10.1864 Düsseldorf, † 16.9.1926 Düsseldorf
Hubert Wilhelm Johann Schreyer, Präsident

* 22.9.1862 Düsseldorf, † 25.4.1926 Düsseldorf
Johann Peter Enners, Präsident

* 27.12.1857 Düsseldorf, † 3.12.1916 Düsseldorf
Josef Schopp, Präsident

unbekannt
Johann „Jean“ Heinrich Maaßen, Präsident

unbekannt
Theodor Busch, Präsident

* 22.9.1863 Neuss, † 27.10.1912 Düsseldorf
Johannes „Johann“ August Spiekenheuer, Präsident

* 17.1.1853 Düsseldorf, † 15.10.1909 Düsseldorf
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Kids Rosenmontagswagen
Kinderherzen schlagen höher!

Die „GROßE“, bekanntlich traditionell ein reiner 
Herrenverein, goes Kids. 

Nach einstimmigem Beschluss der Mitglieder, wird 
am kommenden Rosenmontagszug ein GROßE  
Kids Rosenmontagswagen – kurz: Kids RoMoWa – 
an den Start gehen.

Einen Mitgliederbeschluss zu fassen, ist einfach, die 
Umsetzung dagegen weitaus schwieriger. Nach 
intensiver Recherche via Internet, konnte ein 
geeigneter Karnevalswagen gefunden werden – 
leider nicht im direkten Düsseldorfer Umfeld, 
sondern am tiefsten Niederrhein. Auch musste die 
Zustimmung vom Comitee Düsseldorfer Carneval 
für den zusätzlichen Wagen beim Rosenmontagszug 
eingeholt werden, welche problemlos erteilt wurde.

Eine geeignete Zugmaschine zur Überführung 
wurde gesucht und gefunden – dank unserem, dem 
Verein seit vielen Jahren eng verbundenen 
Traktorfahrer Willi Leuchtenberg konnte die 
Überführung organisiert werden. Eine Landpartie? 
Wir hinten auf dem Anhänger, mit Bier und 
Wegzehrung, vorne Willi und der Traktor, alles mit 
Tempo 6 km/h – 60 km Wegstrecke in 10 Stunden 
++. Ist das überhaupt erlaubt? Nein, ist es leider 
nicht – willkommen in Deutschland! Zu guter Letzt 
fuhr Willi ohne uns den neu erworbenen 
Karnevalswagen post Düsseldorf-Hamm.

Nach technischer Überarbeitung wird der Kids 
RoMoWa von Creative Director Sebastian Kaiser 
kunstvoll im Graffiti-Style gestaltet. 

Liebe GROßE  KIDS freut euch auf einen coolen, 
stylischen Rosenmontagswagen!

Stephan Schneider
GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.
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GROßE Almanach
Ich erinnere mich noch sehr gut an meine 
Anfangstage als Gast. Christian Andree, Marc und 
Oliver Raths haben mir unglaublich viel über den 
Verein und seine Rituale erzählt: einer der ältesten 
Karnevalsvereine Düsseldorfs, Frackgesellschaft, 
lange Tradition, Vereinstermine, Kleiderordnung 
und vieles mehr. 

Dann aber kamen die ersten Veranstaltungen und 
ich stand mit großem Fragezeichen vor dem 
Kleiderschrank. Wie war das noch einmal? Mit 
Sessionsorden oder ohne? Große oder kleine 
Mütze? Wo bekommt man eigentlich den Halsorden 
und die Nadel her?

So habe ich mich durch mein erstes Jahr als Gast 
gehangelt und oft Streß auf der Zielgeraden vor 
Veranstaltungen gehabt. Der ein oder andere 
Vereinskamerad hat mir dabei per WhatsApp noch 
schnell die richtigen Infos gegeben. Hin und wieder 
bin ich mit meinen Fragen, aber selbst auf kurzes 
Grübeln gestoßen. Vor meiner ersten Sitzung wurde 
ich auch einmal darauf hingewiesen, dass mein 
Halsorden fehlt. „Juppa“ Raths hat mich dann aber 
schnell aufgeklärt, dass nur Mitglieder diesen 
Orden besitzen.

In dieser Zeit ist die Idee geboren, einen GROßE 
Almanach aufzulegen. Dieser sollte alle 
wesentlichen Informationen zum Verein beinhalten 
und z.B. mit Fotos die Kleiderordnung bestens 
erklären.

Dieses Jahr ist es nun so weit und zum ersten Mal in 
der Vereinsgeschichte gibt es diesen Almanach. 
Dank der Unterstützung der Foto Models Simon 
Stegel, Christoph Hilscher und Jürgen Eckmann 
konnten sehr schöne Bilder erstellt werden. 
Wolfgang Weißenbach hat im historischen Teil und 
als sehr schneller und fleißiger Lektorat unterstützt. 
Oliver Raths hat immer wieder bei der Klärung von 
Detailfragen geholfen.

78



Zur Weihnachtsfeier 2023 erhält nun jedes Mitglied, 
Gast und Hospitant den GROßE Almanach und so 
alle haben zukünftig immer die relevanten 
Informationen über den Verein zur Hand.

Michael Schriefers
GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.
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Generalversammlung
Die Versammlung fand in diesem Jahr am 6. Mai im 
Restaurant „EssBar - fein & pfiffig“ an der 
Kaiserstraße 27 in Pempelfort statt.

Nach und nach trafen alle Mitglieder auf der 
Terrasse des Restaurants ein und konnten sich bei 
schönstem Wetter und einem kühlen Altbier auf die 
Versammlung einstimmen.
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Rolf Töpfer und Tonino Solitro

Christoph Hilscher, Michael Rohrbach und Jürgen Eckmann



Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wurde mit 
22 anwesenden und stimmberechtigten Mitgliedern 
festgestellt.
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Stephan Schneider, Christoph Klose, Oliver Raths, 
Marc Raths und Carsten Gossmann

Mitglieder der GROßE im Restaurant Essbar
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Jens Polster GmbH Tel. 02102/399085
Christinenstraße 21 Fax 02102/399086
40880 Ratingen-Tiefenbroich Mobil 0172/7158589

Sanitärtechnik
Heiztechnik
Gasinstallationen
Badgestaltung
Sanierungen
Neuanlagen

Seit über 20 Jahren Ihr verlässlicher Partner !



Kevin Traber und Holger Kunzmann wurden in den 
Hospitanten-Status aufgenommen. Sie haben die 
Wahl angenommen.
Der Schatzmeister legt einen sehr positiven Bericht 
für das Jahr 2022 vor. Die Kassenprüfer schlagen 
seine Entlastung vor. Er wurde einstimmig entlastet. 

Auch der gesamte Vorstand wurde einstimmig 
entlastet. Die neuen Kassenprüfer und der 
Ersatzkassenprüfer wurden einstimmig gewählt.

83

Christoph Klose erläutert die Finanzen

Kevin Traber kurz vor der geheimen Abstimmung



Der amtierende Vorstand trat geschlossen zurück 
und stellte sich erneut zur Wiederwahl.
Oliver Raths wurde einstimmig zum Präsidenten, 
Stephan Schneider einstimmig zum Schriftführer, 
Christoph Klose einstimmig zum Schatzmeister, 
Carsten Gossmann einstimmig zum 2. Vorsitzenden 
und Marc Raths einstimmig zum 1. Vorsitzenden 
wiedergewählt. Alle nahmen die Wahl an.
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Nobby Knuth und Tonino Solitro

Der alte und neue Vorstand der GROßE
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Rolf Töpfer

Rainer Gossmann

Karl-Heinz Schmäke
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Guido Höhmann

Christian Dauser

Christian Dauser und Marc Raths



Wolfgang Weißenbach wurde für 40 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt.

Klaus Dunaiski wurde für 3 x 11 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt.
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Wolfgang Weißenbach mit dem GROßE Vorstand

Klaus Dunaiski mit dem GROßE Vorstand



Wolfgang Nieburg wurde für 1 x 11 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt.

Marc Raths wurde für seine 1 x 11 Jahre Tätigkeit 
als 1. Vorsitzender geehrt.

Im Anschluß an die Versammlung wurde noch wie 
üblich bis spät in die Nacht gefeiert.

Wolfgang Nieburg
GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.
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Wolfgang Nieburg mit dem GROßE Vorstand

Marc Raths mit dem GROßE Vorstand
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In Vermögensfragen für Sie da: Klaus Hinkel

Mitglied des Freundeskreises der
Große Karnevalsgesellscha� von 1890

Infla�on ➔ steigende Zinsen
Rezession ➔ fallende Ak�enmärkte

Von Schwankungen profi�eren:

➔vermögensverwaltende
Handels-Strategie
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Gesellschaftsreise nach Lissabon 
Der erste Tag
Was lange währt wird endlich gut. Im Frühjahr 
wurde der schon vor Jahren geplante und durch 
Corona hinausgezögerte Trip in die Hauptstadt 
Portugals nun in die Realität umgesetzt. 

Gut gelaunt trafen sich die motivierten Mitglieder 
und der Freundeskreis am 11. Mai am Düsseldorfer 
Flughafen, um mit dem Abendflug der TAP gen 
Süden zu fliegen.

Dort angekommen, musste die Truppe erstmal den 
langsamen Check-in-Prozess des gut gelegenen 
Boutique Hotels über sich ergehen lassen, der aber 
mit guter Laune auch tapfer gemeistert wurde. 

Sonnenuntergang über der Biskaya

Theo Andree, Michael Schriefers, Tonino Solitro, Rolf Töpfer, 
Carsten Gossmann, Marc Raths, Stephan Schneider, 

Christian Dauser und Oliver Raths



Als Entschädigung ging es dann zügig weiter zum 
Restaurant „Mama Shelter“, welches neben Essen 
auch Live DJ-Unterhaltung in stylischer Umgebung 
bot.

Der zweite Tag

Mit einer gesunden Mütze Schlaf und einem 
leckeren Frühstück als ordentliche Grundlage 
startete am nächsten Morgen, stramm um neun 
Uhr, das Sightseeing-Programm, ausgestattet mit 
professionellen Headsets und unserem Tour-Guide.

Mit der U-Bahn ging es direkt ins Zentrum und von 
dort aus zu Fuß durch die malerische Altstadt. 
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Nobby Knuth und Oliver Raths

DJ und Dinner im stylischen Restaurant „Mama Shelter“



92

Nach einigen Höhenmetern war es an der Zeit, ein 
erstes gerstenhaltiges Erfrischungsgetränk 
einzunehmen und die tolle Aussicht über Teile der 
Altstadt und des Kreuzfahrthafens zu genießen.

Nach einer weiteren Kraftanstrengung kamen wir 
dann am Castelo de Sao Jorge, der Festung 
Lissabons, an. 

Dort wurden wir bei strahlendem Sonnenschein mit 
einen fantastischen Blick über die Stadt, den Tejo 
sowie auf die schlicht als „Ponte“ bekannte Brücke 
(inspiriert durch die Golden Gate Bridge, fungiert 
Sie quasi als die kleine Schwester), die den Fluss 
überspannt, belohnt. 

Christian Dauser, Oliver Raths, Carsten Gossmann, Christoph Hilscher, Stephan 
Paffendorf, Wolfgang Weißenbach, Rolf Töpfer, Tonino Solitro, Dr. Wulff 

Aengevelt, Marc Raths, Klaus Hinkel, Klaus Dunaiski, Norbert Knuth, Christian 
Andree, Theo Andree, Stephan Schneider, Dr. Wolfgang Nieburg

Vorne knieend: Michael Schriefers, Jürgen Eckmann

Klaus Dunaiski, Wolfgang Weißenbach, Dr. Wolfgang Nieburg, 
Christian Dauser, Oliver Raths, Tonino Solitro, Marc Raths, Jürgen 

Eckmann, Stephan Schneider, Christian Andree, Dr. Wulff Aegenvelt,
 Christoph Hilscher, Norbert Knuth, Theo Andree, Rolf Töpfer

Vorne knieend: Carsten Gossmann, Michael Schriefers, Klaus Hinkel,
 Stephan Paffendorf



Von den rund um die Festung zahlreichen frei 
herumlaufenden Pfauen bot es sich an, neue Federn 
für die Mützen des Freundeskreises zu stibitzen, so 
dass wir frisch „gestylt“ in die neue Session starten 
können.

Erschöpft von dem Kulturpaket war es dann zum 
frühen Nachmittag an der Zeit, sich ein ordentliches 
Plätzchen zum Mittagessen zu organisieren. 

Nach einer kleinen Fährfahrt über den Tejo teilte 
sich die Gruppe auf, um unterschiedliche 
Fischlokale zu testen. 

Eher zufällig kehrten wir am anderen Ufer bei  
einem echten kulinarischen Geheimtipp, dem 
Restaurante „Cabrita“, ein. Wir verweilten dort 
etliche Stunden und durften Fisch und Krustentiere 
mit leckerstem Wein geniessen. 
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Stephan Paffendorf baut Kontakt zum Pfau auf

Stephan Paffendorf nach gelungener Überfahrt über den Tejo



Trotz voller Bäuche und schwerem Gang machte 
sich eine motivierte Dreiergruppe im Anschluss noch 
auf, um die ebenfalls am Südufer des Tejo 
thronende Jesusstatue „Cristo Rei“ mit ihren 
ausgestreckten Armen zu erklimmen.
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Michael Schriefers, Stephan Paffendorf und Christoph Hilscher

Jürgen Eckmann, Oliver Raths, Carsten Gossmann, Stephan Paffendorf, 
Christoph Hilscher, Christian Andree, Christian Dauser, Theo Andree, 

Michael Schriefers



Nach dem ein oder anderen erfrischenden Gin 
Tonic in der imposanten Hotelbar ging es auf 
Geheiß von unserem Protektor Dr. Wulff Aengevelt 
zur Dinner Veranstaltung in den Time Out Market.

Im Restaurant „Pap`Acorda“ begann der Abend 
stilecht mit einem Champagner Aperitif und blieb 
dann kulinarisch auf einem gehobenen Level.
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Wasser & Wärme
Regenerative Energie • BHKW Technik • Baddesign

Notdienst • Heizung • Sanitär

Wohnungs- und Haussanierung mit allem was dazu gehört
mit umfangreichen Garantien

Telefon 0211.59815567
www.wwgebaeudetechnik.de



Der dritte Tag

Nach dem Frühstück im Hotel ging es an das Ufer 
des Tejo.
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Carsten Gossmann als „Super Bock“ Markenbotschafter

Die Verteilung von Marc Raths wird streng von Oliver Raths überwacht

Christian Andree, Oliver Raths, Christoph Hilscher, Stephan Paffendorf, 
Lars Kalfhaus, Marc Raths, Christian Dauser, Michael Schriefers



In Cascais, der alten Heimat unsers Freundeskreis-
Mitglieds Lars Kalfhaus, ging es am Abend mit 
einem kleinen Stadtrundgang und dem Abendessen  
in der Markthalle im Restaurant „Marisco na Praca“ 
weiter im Programm. 
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Jürgen Eckmann bei der Fischauswahl

Stephan Paffendorf, Oliver Raths, Christian Andree, Jürgen Eckmann, Lars 
Kalfhaus, Michael Schriefers, Marc Raths, Carsten Gossmann, Klaus 

Hinkel, Christoph Hilscher, Christian Dauser

Oliver und Marc Raths
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Fenster, Türen, Tore
Balkone und Geländer

Sicherheitstechnik
Reparaturen

Briedestr. 1-9 · 40599 Düsseldorf
www.weiss-metallbau.de · weiss.metallbau@t-online.de

Großer Schweißeignungsnachweis EN 1090 Kl. 3
Fachbetrieb für barrierefreies Bauen, DIN 18040

0211/252091
0211 /254640

Weiß
Stahl- und Metallbau

Elektro-Montagen Greb GmbH
Hatzper Str. 218

45149 Essen

Tel.: 0201/87112-0
Fax: 0201/87112-30

E-Mail: info@elektro-greb.de
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Die Abendeinladung wurde in diesem Jahr 
großzügigerweise von der Familie Gossmann in 
dem sehr bekannten und traditionsreichen 
Fischrestaurant in Cascais ausgerichtet, das 
aufgrund der Vielfalt und Frische der Meeresfrüchte 
und Fische ein weiteres kulinarisches Highlight 
unseres Portugaltrips darstellte.

Der vierte und letzte Tag

Am Sonntag fuhren wir dann zum Chillen und 
Entspannen an den Strand in den „Casablanca 
Beach Club“, um nach vielen gelaufenen Metern für 
einige Stunden einen wohlverdienten Strandtag 
einzulegen. 
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Christian Dauser, Oliver Raths, Lars Kalfhaus, Klaus Dunaiski, 
Stephan Schneider, Carsten Gossmann, Stephan Paffendorf, 
Marc Raths, Klaus Hinkel, Nobby Kluth, Christoph Hilscher, 

Michael Schriefers, Jürgen Eckmann, Theo Andree, 
Christian Andree



Der mutige Autor schaffte es sogar noch ein 
erfrischendes Bad im Atlantik zu nehmen.
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Stephan Paffendorf und Lars Kalfhaus

Oliver Raths und Christian Dauser



Begleitet mit leckeren Getränken und Essen, neigte 
sich dort das vielseitige Wochenende der Große 
dem Ende zu, bevor es zum späten Nachmittag mit 
dem Flieger zurück ins Rheinland ging. 

Stephan Paffendorf

GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.

103

Dorade und Scholle friedlich vereint

In freudiger Erwartung eines guten Mittagessens



Gesellschaftsreisen seit 1950
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1950 Kevelaer, Xanten,
 Kleve

1951 Engelskirchen, 
 Bergisches Land

1952 Wiesbaden, 
 Hattenheim
 Koblenz

1953 Daun, Bernkastel, 
 Bitburg

1954 kein Ausflug

1955 Amsterdam

1956 Schiffsfahrt nach 
 Orsoy

1957 Oktoberfest
 München

1958 Paris

1959 Antwerpen

1960 Hamburg

1961 Montreux

1962 Luxemburg

1963 Berlin

1964 Amsterdam

1965 Paris

1966 Knokke 

1967 Wien

1968 Montreux

1969 Berlin

1970  Brüssel - Knokke

1971 Lugano

1972 Assmannshausen

1973 Ses Illetes, 
 Mallorca

1974 Benidorm, Costa 
 Blanca

1975 Konstanz - Mainau 
 - Bodensee

1976 Pörtschach, 
 Wörther See

1977 Emden

1978 Edersee

1979 Ses Voltes, 
 Menorca

1980 London

1981 Bad Kissingen

1982 Marbella

1983 Travemünde

1984 Ibiza

1985 Biersdorf, Bitburg

1986 Teneriffa

1987 Hall in Tirol

1988 Prag

1989 Brügge

1990 ausgefallen wegen 
 Tod H. Raths

1991 Ses Illetes, 
 Mallorca

1992 Prien am 
 Chiemsee

1993 Cala Ratjada, 
 Mallorca

1994 Rheintour 

1995 Vancouver - 
 Calgary - Toronto

1996 Berlin

1997 Monteantini 
 Terme, 
 Toskana

1998 Wien

1999 Roses, Katalonien

2000 Armacao de Pera,
 Portugal
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2001 Blankenburg am 
 Harz

2002 Paris

2003 Armacao de Pera, 
 Portugal

2004 Vigo, Galizien

2005 La Manga, 
 Spanien

2006 Istanbul

2007 Camp de Mar, 
 Mallorca

2008 Mellieha, Malta

2009 Talin, Reval

2010 Cala Ratjada, 
 Mallorca

2011 Barcelona

2012 Ibiza

2013 Florenz

2014 Valencia

2015 Marrakesch

2016 Dublin

2017 Verona

2018 San Sebastian & 
 Bilbao

2019 Prag

2020 ausgefallen wegen 
 Covid

2021 ausgefallen wegen 
 Covid

2022 Wiesbaden

2023 Lissabon

2024 La Manga &  
 Madrid



Mitgliederportrait 
Rolf Töpfer
Rolf Töpfer wurde am 
10.4.1952 in Meerbusch 
geboren. Er hat noch einen 
älteren Bruder.

Das mathematische Talent 
ist in der Familie Töpfer von 
Generation zu Generation 
weitergegeben worden. 

Bereits der Großvater und Vater von Rolf waren 
Vermesser. Den größten Einfluß auf die Berufswahl 
von Rolf hatte aber sein Vater. Gerhard Töpfer war 
Liegenschaftsverwalter bei Henkel in Düsseldorf. Da 
er viel für Henkel in Deutschland reisen mußte, hatte 
er einen Dienstwagen mit Chauffeur. 

Dem kleinen Rolf hat das sehr imponiert und er hat 
die Fahrten zum Kindergarten mit Chauffeur sehr 
genossen, weil er glaubte, dass so auch der 
Berufsalltag aussah. 

Durch diese starken äußeren Einflüsse wurde der 
Gedanke Apotheker zu werden, schnell verworfen 
und Rolf konzentrierte sich auf mathematische 
Themen.

1971 absolvierte Rolf am Landschulheim Schloß 
Hagerhof in Bad Honnef das Abitur. Im Anschluß 
daran begann Rolf an der Rheinischen Friedrich-
Wilhelms-Universität in Bonn das Studium der 
Geodäsie, welches er 1977 als Diplomingenieur 
abschloß. Von 1977 bis 1979 war Rolf Referendar 
beim Regierungspräsidenten Düsseldorf. Diese Zeit 
endete mit der Staatsprüfung zum Vermessungs-
assessor. 

Seit 1980 ist Rolf Unternehmer und als öffentlich 
bestellter Vermessungsingenieur tätig. Das Büro 
führt er nun bereits seit über 40 Jahren mit seinem 
Partner Dr. Robert Blinken.
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1981 heiratete Rolf seine Hille, die ihn bereits seit 
vielen Jahren auf seinem Weg begleitet hatte. Mit 
den beiden Kindern Martina und Thomas war das 
Familienglück komplett und Rolf betont 
ausdrücklich, dass dieses Glück durch nichts zu 
ersetzen ist. Er hat seine Stärken hieraus entwickeln 
können, um weitere Lebensschritte erfolgreich zu 
gestalten.

Von 1990 bis 2023 war Rolf Mitglied im 
Gutachterausschuß der Stadt Düsseldorf für 
Immobilienbewertung. Neben beruflichen 
Verpflichtungen war und ist Rolf in einer Vielzahl von 
ehrenamtlichen Ämtern tätig, so z.B. der Vorsitz bei 
dem Deutschen Verein für Vermessungswesen und 
der Vorsitz bei der Deutsch-Niederländischen 
Gesellschaft. Bei den Düsseldorfer Jonges war Rolf 
fast 20 Jahre in Vorstandsgremien tätig, danach 
über 11 Jahre als Stadtbildpfleger. Auch begleitete 
er die Denkmalpflege und schuf mit der Sonnenuhr 
am Rheinufer ein für alle sichtbares Zeichen.

Schon seit der Jahrtausendwende hatte Rolf über 
Juppa Raths Kontakt zur GROßE. Für eine Mit-
gliedschaft hatte er jedoch nicht ausreichend Zeit. 
Durch die leidenschaftliche Teilnahme an allen Ver-
anstaltungen der GROßE begleitete er sie jedoch 
viele Jahre. 2012 gab es dann jedoch kein Zurück 
mehr und Rolf begann seine Laufbahn bei der 
GROßE, in deren Kreis er sich sehr wohl fühlt.

Der aufmerksame Leser aus dem Kreis der GROßE 
wird sich an die sehr schönen Veranstaltungen von 
Rolf zur „Nachjustierung“ der Sonnenuhr und das 
Matjes-Fest in seinem Garten erinnern und nun den 
Hintergrund zu Rolfs Leben besser verstehen.

Wenn eine wesentliche Eigenschaft Rolf beschreiben 
soll, dann ist das sein Humor. Der Schalk sitzt ihm 
gerne im Nacken, wie auch sein Portrait hier zeigt.

Michael Schriefers

GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.
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Kirmesrundgang
Entgegen des traditionell am Kirmesdienstag 
üblichen Rundgangs über die Düsseldorfer 
Rheinkirmes, fand der Rundgang 2023 am 
Donnerstag, dem 20. Juli statt.

Auch die zweite Tradition, sich im Festzelt zu treffen, 
wurde dieses Jahr gebrochen, aufgrund der 
Einladung unseres Freundes und Gastes Kevin 
Traber ins Traberzelt.

Geplant war nach einem ausgiebigen Umtrunk 
noch der eigentliche Kirmesrundgang, aber es kam 
dann doch anders. 

Kevin Traber hatte im VIP-Bereich des Traberzeltes 
eine Sitzecke für die Mitglieder mit Begleitung 
reserviert. Daraus entwickelte sich ein vollkommen 
lustiger und feuchtfröhlicher Abend. 

Steffi Solitro, Sabine Weißenbach, Simone Königs

Wolfgang Weißenbach, Stephan Schneider



Die Nachbarsitzecke war für den Venetien-Club 
reserviert, der Abend zog sich mit vielen, lustigen 
Brauchtumsgesprächen und Spaß inklusive des 
mehr als ausgiebigen Umtrunks bis in die späten 
Abendstunden, mehr als kurzweilig, hin. 

Es war so gesellig, dass keiner der Teilnehmer den 
dann nicht mehr stattgefunden Kirmesrundgang 
vermisst hat.

Herzlichen Dank von unserer Gesellschaft an Kevin 
Traber für diesen großartigen Abend!

Wolfgang Weißenbach

GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Du ̈sseldorf e.V.
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Christoph Klose und Tonino Solitro

Die fröhliche Runde im Traber Zelt
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Exkursion zur Cranger Kirmes
Am Donnerstag, dem 10.08.23, sind wir per 
Reisebus mit Ziel „Cranger Kirmes“ gestartet. Dort 
wurden wir ganz herzlich von unserem Hospitant 
„Kevin Traber & Team“ empfangen.

Empfang durch Diana und Kevin Traber



Bei Sonnenschein und guter Laune habe wir einen 
ausgiebigen Kirmesrundgang gemacht und hier und 
da sehr nette Schausteller kennengelernt, etwas 
getrunken, gegessen und natürlich auch Fotos 
gemacht.

Diese Kirmes ist eines der fünf größten Volksfeste in 
NRW, mit Millionen Besuchern jährlich.
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Der neue GROßE Marsch wurde geprobt

Tonino Solitro, Martin Meyer, Kevin Traber, Rolf Töpfer, Oliver Raths,
Marc Raths, Carsten Gossmann (liegend), Simon Stegel,

Stephan Schneider, Julian Hagedorn



Es war für uns alle ein wirklich sehr schöner Tag mit 
einer top Organisation. Danke an Kevin & Team 
sowie an unsere Reiseleitung & Vorstand.

Ich freue mich schon auf die nächste Cranger 
Kirmes in Herne. Es war so gesellig, dass keiner der 
Teilnehmer den dann nicht mehr stattgefunden 
Kirmesrundgang vermisst hat.

Herzlichen Dank von unserer Gesellschaft an Kevin 
Traber für diesen großartigen Abend!

Tonino Solitro

GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.
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Martin Meyer, Tonino Solitro, Rolf Töpfer, Christoph Klose, Marc Raths, 
Kevin Traber, Simon Stegel, Julian Hagedorn, Stephan Schneider, 

Carsten Gossmann, Oliver Raths

Julian Hagedorn, Kevin Traber
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Haukesmalaukes mit der GROßE
Auch in diesem Jahr fand das traditionelle 
Sommerfest „Haukesmalaukes“ (Düsseldorfer Platt: 
einen Drauf machen mit…) der GROßE im 
Stahlwerk bzw. im Treibgut (das ist der 
Außenbereich vom Stahlwerk) im 3. Jahr statt.

Wie auch schon im letzten Jahr waren die 
Wettervorhersagen nicht gerade berauschend. Es 
war Starkregen angesagt, was sich am Anfang des 
Sommerfestes auch für zutreffend herausstellte und 
daher wurde kurzerhand das Sommerfest ins Innere 
verlegt.

Die Mega-Hüpfburg, dieses Jahr noch größer als im 
letzten Jahr, wurde in die Veranstaltungshalle 
verlagert, damit die Kinder auch im Trockenen ihren 
Spaß haben konnten, das DJ-Pult wurde im Café 
aufgebaut, wie auch die Bühne für die 3 Bands und 
die Speisen wurden nicht auf dem Grill zubereitet, 
sondern in der Küche des Stahlwerks.

Wohlweislich, dass es ja sein könnte, dass das 
Wetter uns im Laufe des Tages noch wohlgesonnen 
sein könnte, wurde trotzdem eine Musikbox in den 
Außenbereich des Stahlwerks positioniert.

Der guten Stimmung und einem gelungenen 
Sommerfest stand also nichts mehr im Wege und so 
wurde pünktlich um 15 Uhr das Fest gestartet und 
unser Präsident, Oliver Raths, eröffnete mit ein paar 
freundlichen Worten das Sommerfest 2023.

Anfangs wurde noch im Cafe’ des Stahlwerks gefeiert



Den musikalischen Anfang machte dieses Jahr die 
„Wimmer-Band“, die gelungen als den sogenannter 
Eisbrecher fungierten.

Danach folgte die Band „Knallbech“ aus Bonn, die 
das Publikum direkt in Hochform brachte.

Bei leckeren Getränken, unter anderem natürlich 
Schlüssel Alt und König-Pilsener, wurden intensive 
Gespräche geführt und man war froh, sich wieder 
mit anderen Karnevalisten sowie Freunden und 
Gönnern der GROßE austauschen zu können.

Dabei wurden die Gäste bestens durch das Team 
des Stahlwerks verwöhnt. Die Getränke waren gut 
gekühlt, wie auch reichlich vorhanden und aus der 
Küche wurden lecker Speisen kredenzt.
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Die Wimmer Band machen den Anfang beim Sommerfest

Knallblech aus Bonn
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Und siehe da, ab ca. 17 Uhr war es uns möglich 
das Sommerfest Kurzerhand nach draußen zu 
verlagern und auch unser letzter Live-Act, die Band 
„Tacheles“, konnte ihr musikalische Können unter 
Beweis stellen und brachte die Stimmung auf 
Hochtouren, wobei die Abendsonne auch noch 
genossen werden konnte.

Für den Rest des Tages stand dann unser Haus und 
Hof DJ, DJ Jan, am Mischpult und sorgte mit guter 
Musik für den passenden Rahmen.

Bis spät in die Nacht wurde mit den Gästen, 
Freunden, Familien, Mitgliedern und anderen 
Karnevalisten, wie z.B. Abordnungen der Uzbrüder, 
den Prinzengarden Rot-Weiß und Blau-Weiß, dem 
Amazonen Corps und vielen anderen gefeiert.

Auch der bereits traditionelle Nachtschmaus durfte 
nicht fehlen und so wurde spät in der Nacht noch 
kurzfristig Pizza organisiert, sodass für jeden der 
noch anwesenden Gäste und Freunde ein kleines 
Betthupferl möglich war.

Wir freuen uns, Euch auch wieder im Jahr 2024 zu 
unserem Sommerfest begrüßen zu dürfen, wenn es 
wieder heißt: 3x Helau, selbst im Sommer!

Carsten Gossmann
GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.

Bruno Pangrazzio, Au Pair der Familie Geisel aus Mexiko, 
Thomas Geisel, Andreas Küpper, Victor Furciniti, 

Michael Schriefers
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Die GROßE beim Schützenfest Neuss
Die Mitglieder der GROßE sind aktiv und auch im-
mer sozial engagiert. So vor allem auch Horst Fass-
bender. Horst ist seit dem 11.05.1994 Mitglied bei 
der GROßE  und somit nun fast schon 30 Jahre bei 
uns. 

Über seinen Vater ist Horst Fassbender schon früher 
zu den Neusser Schützen gekommen und ist dort 
Ehrenmitglied und schon unglaubliche 70 Jahre da-
bei! Horst lässt es sich nicht nehmen, die GROßE  
alljährlich zum Schützenfest in Neuss einzuladen. So 
auch dieses Jahr. 

Da Horst in der letzten Zeit mit gesundheitlichen Ein-
schränkungen zu kämpfen hatte war es eine beson-
dere Freude für alle, ihn so wohlauf zusammen mit 
Ehefrau Rosi wiederzusehen. 

Wie schon traditionell üblich, trafen wir uns am 26. 
August im Vogthaus Neuss am Münsterplatz, um 
uns vor dem Besuch des Fackelzuges zu stärken.

Danach ging es zur Bühne, wo wir auf den reservier-
ten Plätzen die allerbeste Sicht auf den bunten und 
abwechslungsreichen Fackelzug hatten.
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Leider konnten Horst und Rosi zur Bühne nicht mit, 
da dies noch zu anstrengend gewesen wäre. Mit ei-
nem Glas eisgekühlten Weisswein in der Hand gab 
es auch dieses Jahr wieder ausgefallene und bunte 
Fackeln zu bestaunen.

Direkt nach dem Fackelzug ging es natürlich weiter. 
Wir stürzten uns in den Neusser Kirmestrubel, der 
aufgrund des 200-jährigen Jubiläums des NBSV 
(Neusser Bürger-Schützen-Verein)  besonders  gut 
besucht war. 

Auf dem Wege begegneten wir noch guten Bekann-
ten aus Düsseldorf-Hamm, die sich uns anschlos-
sen, um noch die ein oder andere Gaststätte oder 
Kirmesstand zu besuchen.  

Wie schon in den Vorjahren war es somit ein rund-
herum schöner Abend. Besten Dank an Horst Fass-
bender für die großzügige Einladung!

Christoph Klose
GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Du ̈sseldorf e.V.
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Bunter Abend
Am 27.10.2023 war es mal wieder soweit. Wir 
haben zum „Bunten Abend“ ins Casino geladen. An 
diesem besonderen Abend werden traditionell 
zunächst neue Freundeskreis-Mitglieder in unsere 
Reihen aufgenommen. 

In diesem Jahr durften wir vier neue Freundeskreis-
Mitglieder begrüßen: Oliver Fricke, Julian 
Hagedorn, Philipp Hoff und Andreas Küpper.

Oliver Fricke und der GROßE Vorstand

Julian Hagedorn und der GROßE Vorstand



Alle vier erhielten die Kappe der GROßE, eine 
Urkunde sowie eine gute Flasche Rotwein und 
waren sichtlich erfreut und dankbar. 

Die Aufnahme erfolgte im Kreise der aktiven 
Mitglieder, dem Freundeskreis und unserem 
Protektor Dr. Wulff Aengevelt.
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Philipp Hoff und der GROßE Vorstand

Andreas Küpper und der GROßE Vorstand
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Eigentümerangebote: Vermietung von
Wohn- und Geschäftsräumen in Düsseldorf



Nach dieser offiziellen Runde öffnete sich das 
„GROßE“ Casino für weitere Gäste, denn zum 
Bunten Abend werden jedes Jahr einige befreundete 
Vereine eingeladen. 

In diesem Jahr durften wir den Venetienclub, den 
Prinzenclub, die Ehrengarde, die Düsseldorfer 
Bürgerwehr, den CC Vorstand sowie das designierte 
Prinzenpaar unserer schönen Landeshauptstadt 
Melanie und Uwe begrüßen. 

Sie können sich denken woher der Name „Bunter 
Abend“ kommt ;-)
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Nachdem sich auch unsere Gäste gestärkt hatten 
und noch ein frisch gezapftes Schlüssel Alt serviert 
wurde, haben die Vertreter der eingeladenen 
Vereine es sich nicht nehmen lassen, ein paar Worte 
an die „Grosse KG“ und Ihre Gäste zu richten. 

Es gab freundliche und dankende Worte an unseren 
Verein, aber auch kritische Punkte zur Lage unseres 
Karnevals wurden angesprochen. In einem sind wir 
uns alle einig, unser Karneval steht vor großen 
Herausforderungen; diese dürfen nicht ignoriert und 
müssen gemeinsam angepackt werden. Der Abend 
klang danach im geselligen Miteinander aus.

Jetzt freuen wir uns darauf, eine tolle neue Session 
zu feiern (ohne zu vergessen, dass wir leider in 
belastenden Zeiten leben). Lasst uns nach vorne 
schauen und nach der Session die Weichen für die 
Zukunft des Düsseldorfer Karnevals stellen.

In diesem Sinne 3 x Düsseldorf HELAU!

Martin Meyer
GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.
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Biwak
Nach einem, in diesem Jahr leider verregneten 
Martinsabend, fand der fließende Übergang zum 
11.11. statt, für uns mit Hoppeditz Erwachen dem 
Beginn der neuen Session. 

Unter dem Motto "Wat et nit all jöwt".. fanden wir 
uns mit kompletter Mannschaft morgens um 9:00 
Uhr im Schlüssel auf der Bolkerstraße zu einem 
üppigen Frühstück ein. Im Umfeld mit mehreren 
anderen Karnevalsvereinen gab es  bei einem ersten 
Bier den ersten Stimmungstest. 

Anschließend ging es für uns an das Rheinufer, wo 
mit der Aufstellung aller angemeldeten Vereine die 
Vorbereitung für einen Umzug durch die Altstadt bis 
zum Marktplatz erfolgte.Wir waren in diesem Jahr 
die letzte Gruppe, was man durchaus als 
Höhepunkt dieses Festzuges hätte sehen können.

Stephan Schneider



Mit dem Einbiegen in die Bolkerstraße und somit ca. 
200 Meter vor dem Marktplatz geriet der Zug ins 
Stocken mit dem Ergebnis, dass wir um 11:11 Uhr 
feststellen mussten, dass wir wegen Überfüllung 
keinen Platz mehr am Rathaus bekommen und den 
Hoppeditz verpassen werden. 

Kurzentschlossen gingen wir weiter zum Naseband, 
unserem Biwak-Veranstaltungsort. 

Geschmückt mit wirkungsvoller Werbung für die 
GROßE und erweiterter Außengastronomie 
einschließlich kleiner Bühne waren wir an diesem 
Tag für gefühlt alle Karnevalsvereine in Düsseldorf 
eine beliebte Anlaufstelle. 

Geführt von unserem Präsidenten Oli Raths gab es 
zahlreiche Live-Auftritte und Aufzüge von Vereinen, 
Tanzgarden, Bands und vieles andere mehr.
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Karl-Heinz Gatzweiler und Michael Naseband



Die GROßE ist ihrem Motto immer treu geblieben, 
am 11.11. Straßenkarneval zu feiern. In diesem 
Jahr durften wir feststellen, dass uns dies wieder 
großartig gelungen ist und wir unzählig vielen Gäs-
ten einen lebhaften und vielseitigen Karneval auf 
der Mühlenstraße geboten haben.

Dreimal Düsseldorf Helau wurde immer wieder 
deutlich vernehmbar, gut gelaunt, fröhlich und 
friedlich ausgerufen. Das bunte Treiben dauerte bei 
stabilem, schönen Wetter bis in die frühen Abend-
stunden und war ein großartiger Auftakt in die neue 
Session.

Rolf Töpfer

GROßE Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.
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Klaus Hinkel, Rainer Schäfer, Rolf Töpfer

Lothar Hörning, Stefan Kleinehr, Oliver Raths, Dirk Kemmer
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GROßEr Wissenstest

1. Motto: Wat et nit all …?

2. Wann findet Weiber om Deck statt?

3. Vorname der Venetia 2023/2024?

4. Wie heißt das Sommerfest der GROßE?

5. Neues Nachwuchsprojekt der GROßE (Kurzform)?

6. Rheinische Brauhausspezialität (meist vorweg)?

7. Nachname des Traktorfahrers des 
Rosenmontagswagens?

8. Nachname des CC-Ehrenpräsidenten?

9. In welchem Düsseldorfer Stadtteil ist die GROßE 
beheimatet?

10. Obergäriges, wasserähnliches Getränk?

11. Sitzung: Wichtigste Person im Hintergrund zur 
Unterstützung des Sitzungspräsidenten?

12. Leckerstes Kaltgetränk im Rheinland?

13. Wie nennt die GROßE ihren Sessionsabschied an 
Aschermittwoch?

14. Narrenzahl?

15. In welcher Flasche lässt sich Original Schlüssel 
Altbier auch zuhause genießen?

16. Wie wird Karneval außerhalb des Rheinlands 
häufig genannt?

17. … Düsseldorfer Carneval?

18. Marke des Senfpöttchens vom Hoppeditz?
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Kontaktdaten

Große Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.
Stephan Schneider
Am Pfaffenbusch 21
40627 Düsseldorf 
0174 / 989 44 41 
vorstand@grosse1890.de
www.grosse1890.de

Mitglied im Comitee Düsseldorfer Carneval e.V. 
Mitglied im Bund Deutscher Karneval e.V.

Vorverkauf Eintrittskarten
www.kaufdeinticket.de
0211 / 98 39 38 52

oder
tickets@grosse1890.de

Bei Gruppen- oder Unternehmensbuchungen 
(ab 16 Personen) bitten wir um frühestmögliche 
Anfragen, um noch vollständige Tische bieten zu 

können.
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